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Rechas Rettung durch den Tempelherrn
Theismus und gegen Deismus
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In dem Gespräch, das Nathan  mit Daja und Recha über die Rettung Rechas durch den Tempelherrn führt (I,2: Nathan im Gespräch mit Recha und Daja), zeigen sich zwei konträre religionsphilosophische Auffassungen über das Verhältnis von Gott und Mensch im Christentum.  Dabei stehen Recha und Daja für das vorherrschende Gottesbild vor der Geistesepoche der Aufklärung und Nathan für ein aufklärerisches Gottesbild,.
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Welches Menschenbild lässt sich dahinter erkennen?
Wie ist das Verhältnis von Gott und Mensch?

Was muss der Mensch dafür tun?
Was muss der Mensch dafür tun?
Worauf ist die Rettung zurückzuführen?


Worauf ist die Rettung zurückzuführen?
Worauf führt Nathan  die Rettung Rechas zurück?
Wie erklären sich Daja und Recha die Rettung?









Arbeitsanregungen:

Arbeiten Sie aus der Szene I,2 heraus, inwiefern sich Nathans Auffassungen über das Verhältnis von Gott und Welt von dem Rechas und Dajas unterscheidet.
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Die Deutung der Rettung Rechas:
Ein Fall fiir die Religionsphilosophie?

Tempelherr rettet Recha beim Brand das Leben
(Vorgeschichte)

Recha und Daja glauben an Nathan ist davon iiberzeugt,
eine Rettung durch einen dass die Rettung einem
Engel. Menschen zu verdanken ist.

Mensch handelt nach

Gott greift ein. enen sittlichen
Uberzeugungen.
Glaube, Hoffnung, Gebet Ubernahme von autonomer
Verantwortung, Fahigkeit und
Bereitschaft selbst zu handeln.
Mensch ist géttlichem Plan und Autonomer Mensch ist zu

géttlicher Gnade ausgeliefert. sittlichem Handeln fahig.

Voraufklérerisches Gottesbild: Aufklarerisches Gottesbild:
Theismus Deismus

Gott als Schépfer und Lenker, der Gott als Schépfer einer verniinftig
auch nach Belieben Naturgesetze eingerichteten (naturgesetzlichen)

aufheben kann. Welt
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